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DIY Weihnachten 
 

 

 

 

In der Weihnachtszeit kommt das Bankkonto meist ziemlich auf 

seine Kosten. Gut also, wenn man hie und da etwas einsparen kann! 

Weihnachtsgrüße müssen beispielsweise nicht auf teuren 

Weihnachtskarten an Freunde und Verwandte übermittelt werden. 

Viel mehr Freude bereitet den Empfänger*innen wohl eine 

selbstgestaltete, individuelle Karte mit „persönlicher Handschrift“. 

Bei so einem liebevoll gestalteten Gruß braucht es dann auch 

eigentlich kein großes Geschenk mehr! 

Und zusätzlich kann einem das gemeinsame Basteln den ein oder 

anderen kalten Winternachmittag versüßen! 
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Elch-Geschenkanhänger 
 

 
 

 

 

Material: 

 Beiger/heller Karton 

 Stift (schwarz) 

 Fingerfarbe (rot und weiß) 

 Wollfäden 

 Optional: Glitter-Glue-Stifte  

 

 

 

Der Karton wird in kleine Rechtecke geschnitten. Die oberen Ecken werden jeweils abgeschnitten. 

Der Karton wird oben mittig gelocht. 

Für den Elch-Geschenkanhänger wird der Finger in die rote oder weiße Fingerfarbe getaucht und 

die Farbe via Fingerabdruck auf den Karton übertragen.  

Sobald die Farbe getrocknet ist, wird mit einem schwarzen Stift das Geweih, Gesicht und Beine 

ergänzt.  

Zum Schluss wird ein Wollfaden durch das Loch gezogen und ein Knoten gemacht, so dass der 

Geschenkanhänger befestigt werden kann. 

 

Wer möchte, kann den „Rahmen“ der Anhänger noch mit Glitter-Glue-Stiften aufpeppen – passend 

zur weihnachtlichen Stimmung. 
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Karten mit Schneemenschen 
 

 
 

 

Material: 

 Karton (beliebige Farbe, nur nicht zu hell, DIN A5 

Größe) 

 Stift (schwarz) 

 Fingerfarbe (weiß) 

 Pinsel 

 Weiße gelochte Papierkonfetti 

 Karton (bunt/gemustert) 

 Karton (orange) 

 

 

Zuerst wird der DIN A5 Karton in der Mitte gefaltet.  

Mit weißer Fingerfarbe wird mit dem Pinsel ein kleiner Schneeberg an den unteren Rand gemalt. 

Die Finger werden anschließend von der Fingerkuppe bis zum Fingeransatz mit dem Pinsel mit 

weißer Farbe bemalt und anschließend oberhalb des Schneebergs auf den Karton gestempelt.  

Nun können den Schneemenschen mit buntem/gemustertem Karton Hüte und Schals verpasst 

werden: dazu einfach lange Streifen (Schal) oder halbovale Kreise (Hut) schneiden, falten und 

aufkleben. Aus dem orangem Karton werden die Karottennasen geschnitten und aufgeklebt. 

Gegen Ende werden den Schneemenschen mit einem schwarzen Stift noch Gesichter, Arme und 

Knöpfe gemalt.  

Zu guter Letzt wird der Himmel noch mit den ausgestanzten Schneeflocken dekoriert. 
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Knopf-Weihnachtskarten 
 

 
 

 

 

Material: 

 Karton (DIN A5 Größe) 

 Bunte Knöpfe 

 Stift (schwarz) 

 Kleber 

 

 

 

 

Der Karton wird zunächst mittig zu einer Karte gefaltet. 

Dann werden ein paar herabhängende Bänder mit Schleifen aufgemalt. 

Anschließend werden die bunten Knöpfe an das Ende der Bänder aufgeklebt. 

Wer möchte, kann die „Weihnachtskugeln“ noch mit einem netten Weihnachtsgruß ergänzen. 

„Merry Christmas!“  
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Geschenkpapier 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Material: 

 Packpapier 

 Runde Kaffeedose oder Marmeladenglas o.Ä. 

 Moosgummi 

 Doppelseitiges Klebeband 

 Farbe  

 Pinsel 

 Schere 

 

Zuerst schneidet man aus dem Moosgummi weihnachtliche Motive. Diese Motive werden mit dem 

doppelseitigen Klebeband (Tipp: es gibt auch selbstklebenden Moosgummi) auf die Dose geklebt. 

Auf den Moosgummi wird mit Hilfe eines Pinsels Farbe aufgetragen. Nun rollt man die Dose über das 

Packpapier. Der Moosgummi stempelt dabei ein Muster auf das Papier. 
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Tipp: 

Man kann mit dieser Methode auch Geschenktüten oder Sackerl aus 

Papier bedrucken. 
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Holzspatel-Puzzle 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Material: 

 9 Holzspatel 

 Foto/Postkarte 

 Kleber 

 Stanley-Messer 

 Lineal 

 Optional: Glitzerklebeband/ Glitter Glue-Stifte zum 

Verzieren 

 

Die gesamte Rückseite des Fotos oder der Postkarte wird mit Kleber 

versehen. Dann werden die Holzspatel aufgeklebt. Dabei sollte ein geringer 

Abstand zwischen den einzelnen Spateln sein, damit das 

Auseinanderschneiden der einzelnen „Puzzleteile“ leichter geht. Nachdem 

der Kleber etwas angetrocknet ist, trennt man mit dem Stanley Messer und 

am besten mit Hilfe eines Lineals die einzelnen „Puzzleteile“ voneinander. 

Hierfür am besten eine Unterlage verwenden. 

 

Zu guter Letzt kann man die Holzspatel der einzelnen Puzzleteile noch 

weihnachtlich aufpeppen, mit Glitzerklebeband oder Glitter Glue-Stiften. 

 

Anmerkung: Die Schwierigkeit des Puzzles kann man je nach Motiv sehr 

gut variieren – von ganz einfach bis knifflig. Freunde/Verwandte, die man 

zurzeit nur schwer treffen kann, eignen sich hier vielleicht besonders gut 

als Foto-Motiv. 

 


